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Deutschlands Wehrkraft
II

Was nun die Aufstellung der Feldreservearmee
anlangt die der Hauptarmee event zu folgen bestimmt ist
so sind darüber natürlich keine Bestimmungen im Voraus
festgesetzt und Alles wird in dieser Beziehung von den sich
ergebenden Umständen abhängen Die Vorbereitungen sind
jedoch auch dahin getroffen worden daß jedes Infanterie
regiment event ein neues Feldbataillon aufstellen kann in
der Stärke von 800 Mann und daß 54 Reservebatterien
mit 324 Geschützen 36 Reserve Kavallerieregimenter mit
324 Schwadronen mit den entsprechenden Trains c aus
gestellt werden können so daß man als Stärke der Feld
Reservearmee annehmen kann 5200 Offiziere 165 000 Mann
1000 Aerzte und Beamte und 40000 Pferde aus denen
zusammen etwa 10 Reservedivisionen gebildet werden können

die natürlich genau so organisirt sein würden wie die Di
visionen der Feldarmee

Die Besatzungstruppen die zur Besatzung in
den Festungen den großen Centren zur Bedeckung der
Etappenstraßen und zur Theilnahme und Durchführung der
Belagerungen bestimmt sind könnten dann ausschließlich aus
2S3 Landwehrbataillonen 62 Fußartilleriebataillonen 48
Pionierkompagnien bestehen und in dieser Stärke auf zu
sammen 9000 Offiziere 300000 Mann 2000 Aerzte und
Beamte berechnet werden

Die Ersatztruppen endlich von denen jedes Infan
terieregiment sofort bei der Mobilmachung ein Bataillon
zu fünf Kompagnien jedes Jäger und Pionierbataillon eine
Kompagnie jedes Kavallerieregiment eine Schwadron und
jedes Artillerieregiment eine Abtheilung zu zwei Batterien
zu sormir n hat würde sich somit aus 161 Bataillonen In
fanterie 20 Kompagnien Jäger 19 Kompagnien Pioniere
74 Batterien 36 Kompagnien Train und 93 Schwadronen
Kavallerie zusammensetzen was bei der vorgeschriebenen
Etatsstärke 4000 Offiziere 250000 Mann 1500 Aerzte
und Beamte und 30000 Pferde ausmachen würde

Die Gesammtsumme welche die deutsche Armee somit
unmittelbar ins Feld stellen könnte würde sich also belaufen
aus etwa 38000 Offiziere 1450000 Mann 27 000 Aerzte
und Beamte und 300 000 Pferde

Ja dieser immerhin schon recht beträchtlichen Summe
sind aber noch keineswegs die zur Disposition stehenden
Streikräste erschöpft Wir haben oben gesehen daß in jedem
Jahre etwa 130000 Rekruten eingestellt werden die nach
ihrer dreijährigen Dienstzeit noch 9 Jahre in der Reserve
und Landwehr zu dienen haben so daß sie einen Gesammt
stand von 1170 000 Mann repräsentiren welche der Er
satzbehörde zur Disposition stehen Zu diesen müssen wir
die Armee auf dem Friedensfuß mit 427270 Mann hin
zuzählen und außerdem noch 30000 einjährig Freiwillige

so daß selbst wenn wir davon 15 pCt in Abzug bringen
noch immer 1600000 Mann bleiben während wie wir
oben gesehen haben zunächst nur 1450000 Mann ersor
forderlich sind Zu dem somit verbleibenden Ueberschuß
von 150000 Mann kommen nun weiterhin noch 300000
Ersatzreservisten erster Klasse die eine achtzehnwöchentliche
Ausbildung erhalten haben von denen jedoch nur etwa
80 000 in die Ersatztruppentheile eingestellt werden End
lich ist noch der Landsturm in Betracht zu ziehen in wel
chem bekanntlich Jedermann vom 18 bis zum 32 Lebens
jahre zu dienen hat Und wenn man nun annimmt daß
nur bei dem Heere ausgebildete Leute in den Landsturm
eintreten sollen und wenn man 40 pCt Abgang bei den
selben rechnet so würden doch immer noch für die zehn
Jahrgänge des Landsturms geg n 800000 Mann übrig
bleiben

Die Gesammtstärke der Armee würde sich somit
derart stellen daß die Feldarmee iucl Reservearmee De
pottruppen c 1,450,000 Mann beträgt dazu kommen
150,000 Mann übrig gebliebener Reserve und Landwehr
männer 220,000 Mann Ersatzreserven erster Klasse mit
achtzehnwöchentlicher Ausbildung ein Jahrgang neu auszu
hebender Rekruten mit 150,000 Mann 30,000 einjährig
Freiwillige 50,000 Freiwillige die bei einer Mobilmachung
mit dem Alter über 17 Jahre eintreten und zehn Jahr
gänge Landsturm mit 780,000 Mann was zusammen über
2,800,000 Mann ergiebt

Wir sehen also daß wir im Nothfall auch mit den
großen Zahlen paradiren könnsn wie unsere westlichen Nach

barn wobei wir aber noch den Vortheil voraus haben
daß alle diese Mannschaften bis aus eine verschwindend ge
ringe Anzahl vollständig im Dienst der Waffen ausgebildet
sind Es wäre indessen thöricht wollten wir nach diesen
Zahlen den Werth der Armee beurtheilen Die großen
Massen erhalten ihren Werth nur wenn es nicht an Offi
zieren fehlt welche die Massen gut zu leiten wissen In
der Rangliste sind augenblicklich etwa 17,000 Linien und
15,000 Reserve und Landwehroffiziere von denen wie
wir gesehen haben die Feldarmee 20,000 beansprucht
während 520L für die Feldreservsarmee 9000 für die
Besatzungstruppen und 4000 für die Ersatztruppen erfor
derlich sind Das vorhandene Bedürfniß kann also noch
nicht einmal für die genannten Truppen gedeckt werden
Wenn man aber nun auch weiter noch in Betracht zieht
daß die Verluste an Offizieren in künftigen Kriegen noch
größer sein werden als in den früheren so wird dieser
Uebelstand sich noch in stärkerer Weise bemerkbar machen

Damit schwindet aber auch der Werth der oben angeführ
ten Zahlen Die deutsche Armee hat daher auch nie ihre
Hauptstärke in dem großen Menschenmaterial welches sie
aus die Beine bringen kann gesucht sondern ihren Werth

durch gute Organisation Bewaffnung Ausbildung Dis
ziplin und richtige taktische Grundsätze zu sichern verstanden
Da die jetzigen großen Herbstmanöver besonders in der
ausländischen Presse wieder Anlaß zu einer Menge von
Besprechungen und Vergleichen bieten so kam es uns hier
darauf an einmal nachzuweisen daß auch die deutsche
Armee über beinahe drei Millionen Streiter gebieten kann
wenn solches Noth thun sollte von denen anderthalb Mil
lionen sofort mit allen Bedürfnissen ausgerüstet in s Feld
rücken können

s Politische Tagesübersicht
Halle den 11 Oktober

Die Zusammenkunft Kaiser Wilhelms mit Kai
ser Alexander III von Rußland ist jetzt definitiv aufge
gegeben und hat in Folge dessen der der Person des Kai
sers attachirte russische Militärbevollmächtigte Generalmajor
Fürst Dolgorucki einen Jagdausflug zum Fürsten Hatzfeldt
nach Trachenberg unternommen

Kardinal Hohenlohe scheint sich mit dem
Vatikan auf den Kriegsfuß stellen zu wollen In München
hat er den dortigen italienischen Gesandten Grafen Barbo
lani besucht und dessen Gegenbesuch empfangen Im Hin
blick auf die von dem Papste gegen das subalpine König
reich und für die Nothwendigkeit einer weltlichen Gewalt
der Kurie gehaltene Rede ist dieser Besuch eines Kardinals
bei dem Vertreter eben dieses Königsreichs unverkennbar
eine Demonstration

Die Prov Corr sagt am Schluß eines Artikels
über den neuen Entwurf eines Aktiengesetzes nachdem
der Inhalt desselben angegeben worden

Der Gesetzentwurf entspricht den Anforderungen welche die
freie Entfaltung der wirthschaftlichen Kräfte an die Gesetzgebung
stellen durfte aber auch den Bedingungen von denen das wirthschaft
liche Leben einer gesunden Nation getragen sein muß es gilt die
Freiheit der Bewegung nicht ausarten zu lassen zu einer Beeinträch
tigung und Vergewaltigung des Publikums und zu einer moralischen
und wirthschaftlichen Schädigung des gefammten Volkslebens Gerade
der gegeutwärtige Zeitpunkt wo sich überall in Handel und Industrie
der Trieb zu ueuem Aufschwung zeigt und sich die Lust zu neuen
Unternehmungen regt dürfte geeignet sein mit gesetzgeberischen Maß
regel vorzugehen von denen zu hoffen ist daß sie die früheren
Auswüchse verhindern aber auch das tief erschütterte Vertrauen iu
die Aktiengesetzgebung von Neuem beleben und so dem wirthschaft
lichen Leben zum Vortheil gereichen werden

Vor kürzester Zeit war in einer berliner Zeitung davon
die Rede daß das Reglement vom 1 Mai 1883 betref
fend die Prüfung und die Vorbereitungen zum höheren
Justizdienst einer Umänderung unterzogen werden solle
Diese Mittheilung welche von verschiedenen anderen Blättern

abgedruckt wurde entbehrt wie die Post auf Grund
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Die geheimnisvolle Maske
Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel

Fortsetzung
La Biondella war die erste die zu sprechen anfing

Hastig stand sie auf in der einen Hand das Brot in
der andern die Traube

Ich danke Ihnen Pater Rocco daß Sie mir so viel
Geld für meine Matten gegeben Dort in der Ecke stehen
sie ich habe sie alle zu einem Bündel zusammengebun
den Nanina sagt sie schäme sich daß Sie selber die
Matten tragen wollten Ich weiß wo Sie wohnen
Pater Rocco darf ich Ihnen nicht die Matten nach Haufe
tragen

Glaubst du daß dir das Bündel auf dem weiten
Wege nicht zu schwer wird fragte der Priester lachend

Mir zu schwer rief das Kind mir zu schwer
wiederholte sie mit reizendem Schmollen Hastig stopfte
es das Brot in eine ihrer Schürzentaschen nahm den Stiel
der Traube zwischen die glänzenden Zähnchen und hob sich
gewandt das große Bündel auf den Kopf

Sehen Sie Pater Rocco o ich bin schon stark
genug um noch einmal so viel zu tragen l

Wenn sie ein Maler so gesehen hätte die kleine stolz
umherblickende Biondella es müßte ein reizendes Genre
bildchen geworden sein

Und glaubst auch du Nanina fragte der Priester
weiter daß dein Schwesterchen die vielen Matten tragen
kann Ich habe mit dir allein zu sprechen der Schwe
ster Ausgang würde uns dazu Gelegenheit geben doch
kann das Mädchen auch allein ausgehen

Ja Pater Rocco die Schwester ist schon recht oft
allein ausgegangen Verwirrt blickte Nanina zu Boden
und ihre Stimme zitterte als sie dem Priester diese Ant
wort gab

Nun dann so geh meine Kleine sagte Rocco
dem Kinde freundlich die Wange streichelnd Und komm
so schnell als möglich zu deiner Schwester zurück

Triumphirend machte sich La Biondella auf den Weg
Scaramuccia ging neben ihr her die Nase sehnsüchtig an

die Tasche geschmiegt in welche das Mädchen vor wenigen
Augenblicken ihr Brot gesteckt

Pater Rocco schloß behutsam die Thür hinter den
Beiden zu Dann setzte er sich aus den einzigen Stuhl
der in dem ärmlichen Stübchen stand und winkte Nanina
auf dem Schemel neben ihm Platz zu nehmen

Bist du überzeugt daß ich dein Freujld bin be
gann er mit mildem wohlwollendem Tone

Mein bester und gütigster Freund antwortete Na
nina leise

Nun denn dann wirst du mich geduldig anhören
und überzeugt sein daß ich nur dein Bestes will selbst
wenn meine Worte dich ängstigen sollten

Nanina beugte das Köpfchen

Sage mir mein Kind habe ich Unrecht wenn ich
behaupte daß meines Bruders Schüler der junge Edel
mann welchen wir Signor Fabio nennen heute bei dir
gewesen ist

Nanina sprang erschrocken von ihrem Schemel aus
Ruhig mein Kind komm setze dich wieder Ich

will dich ja nicht deswegen tadeln ich will dir nur sagen
wie du dich künftighin benehmen mußt

Er ergriff des Mädchens Hand die Hand war
kalt und zitterte in der seinigen

Ich frage dich nicht nach Allem was er dir gesagt
hat um dich nicht in Verlegenheit zu setzen Hingerissen
von deiner Jugend und Schönheit wird Signor Fabio
doch ich will das Alles übergehen und nur von dem zu
dir sprechen was jetzt unbedingt von deiner Seite geschehen
muß Nanina mein Kind bewaffne dich mit deinem gan
zen Muthe versprich mir Nanina versprich es mir
jetzt in diesem Augenblick daß du Signor Fabio nicht mehr
sehen willst

Das Mädchen wandte sich plötzlich zu dem Priester
und richtete ihr großes Auge mit dem Ausdrucke des tät
lichen Schreckens und des schwankenden Zweifels auf ihn

Nie mehr flüsterte sie athemlos
Nie mehr mein Kind Du bist noch zu jung und

unerfahren allein trotzdem mußt du doch wissen Nanina
welcher uuübersteigbare Abgrund zwischen euch Beiden liegt

Gehörst du nicht zu den Aermsten zu den Parias von
Pisa und entstammt Signor Fabio nicht einem der reich
sten und vornehmsten Geschlechter

Nanina ließ ihre Hände aus des Priesters Knie fallen
Sie stützte ihren Kopf darauf und weinte bitterlich

Nicht wahr du hast daran gedacht wiederholte
Pater Rocco

O wie oft wie oft habe ich daran gedacht mur
melte das Mädchen Wie sehr hat mich dieser Gedanke
gequält wie manche Nacht habe ich dieses Gedankens halber
wach und in Thränen zugebracht Blaß und krank wurde
ich weil ich stets daran gedacht doch wenn ich mit
Fabio darüber sprach

Ah du sprachst mit ihm darüber Und was mein
Kind was erwiderte er dir daraus

Der Priester bekam keine Antwort Er beugte sich
zu ihr hernieder Nanina erhob ihren Kops von seinen
Knieen und suchte das Gesichtchen abzuwenden Pater
Rocco ergriff ihre Hand zog die Kleine nahe zu sich
heran hob ihr das Köpfchen in die Höhe und sah ihr mit
prüfendem Blick in die thränenverschwommenen Augen

Nanina sagte er sprich ausrichtig mit mir So
aufrichtig wie du mit deinem Vater sprechen würdest
Was antwortete dir Fabio als du ihn aus Hindernisse
aufmerksam machtest die euch trennen

Er sagte ich sei zu einer großen Dame geboren
stotterte das Mädchen indem sie vergeblich ihr Antlitz zu
verbergen strebte Wenn ich nur fleißig und geduldig
wäre so würde sich das Alles schon machen

Wenn man ihn aufforderte zwischen all den edlen
Damen Pisa s und der armen kleinen Nanina zu wählen
so würde er seine Hand nach mir ausstrecken und zu den
stolzen Donnas sagen Seht her das kleine bescheidene
Ding wird meine Frau Er sagte mir die Liebe kenne
keine Rangunterschiede und er wisse nicht warum sich zu
seinem Reichthum nicht auch das Glück beseligter Liebe ge
sellen solle Ach Pater Rocco er war so freundlich daß
ich meinte das Herz müsse mir zerspringen vor lauter
Jubel und Seligkeit Eine ganze Welt lag in sei
nen dunklen herrlichen Augen eine ganze Welt in den



Wie verlautet wird in der bevorstehenden Landtags
session die Frage betreffend die Hastung der Feuerkassen
gelder für Hypotheken in der Rheinprovinz zum Aus
trag kommen Es dürfte dabei ein ähnlicher Borgang wie
bezüglich deS gleichen Falles in Elsaß Lothringen eingehalten
werden

Die vor Kurzem verbreitete Nachricht daß eine N o
velle zum Fis ch er eigesetz vorbereitet werde hat zwar
ihre Richtigkeit jedoch wird an eine parlamentarische Behand
lung der Angelegenheit in dem bevorstehenden Winter nicht
gedacht Es ist schon früher bemerkt worden daß die Frage
der Schonzeiten für jede Provinz ja für jeden Regierungs
bezirk eine besondere Behandlung erforderlich macht da was
hier wünfchenswerth ist dort in einem ganz anderen Lichte
erscheint so daß von der Einführung oder Aufrechterhaltung
absoluter Schonzeiten schwerlich wird die Rede sein können
In dieser Beziehung allen berechtigten Ansprüchen und Wün
schen Rechnung zu tragen ist eine Aufgabe welche die Fer
tigstellung des bezüglichen Gesetzentwurfs wesentlich erschwert

und verzögert
Das Reichs Postamt macht im Anschluß an die

Verfügung vom 2 August betreffend die Einfuhr und
Ausfuhr von Pflanzen u f w zur Beseitigung her
vorragender Zweifel darauf aufmerksam daß von den Be
dingungen unter welchen die Einfuhr und Ausfuhr der
nicht zur Kategorie der Rebe gehörigen Pflänzlinge Sträu
cher und sonstigen Vegetabilien welche aus Pflanzschulen
Gärten oder Gewächshäusern stammen nur gestattet ist
nicht betroffen wird die Versendung nach Artikel 2 der in
ternationalen Reblaus Konvention zum freien Verkehr zuge
lassener Gegenstände nämlich Wein Trauben Trestern
Traubenkerne abgeschnittene Blumen und Erzeugnisse des
Gemüsebaues Samen und Früchte jeder Art Der freie
Verkehr dieser Gegenstände findet nur in so weit Einschrän
kungen als solche im Artikel 2 der gedachten Konvention
für einzelne Gattungen vorgesehen oder als zulässig bezeich

net bezw im Z 3 der k Verordnung vom 4 Juli d I
hinsichtlich der Art der Verpackung der Trauben und Tre
stern näher vorgeschrieben worden sind

Der Zollanschluß Bremens spielt in diesem
Augenblicke wieder eine Rolle in der Oeffentlichkeit Die
Stimmen welche sich dazu aus Bremen vernehmen lassen
deuten darauf hin daß man dort mehr als jemals bestrebt
ist den Anschluß herbeizuführen und zwar spätestens bis
zum 1 Oktober 1888 dem Tage des Anschlusses von Ham
burg Zuverlässige Mittheilungen über den Gang der An
gelegenheit liegen jedoch nicht vor

Von offiziöser Seite wurde jüngst mitgetheilt daß der
Abschluß der Verhandlungen zwischen den Regierungen von
Deutschland und Belgien behufs Vereinbarung
einer Literarkonvention in nächster Zeit zu erwarten
sei Wie wir hören wird das baldige Zustandekommen
einer Literarkonvention zwischen dem deutschen Reiche und
Belgien namentlich seitens derjenigen deutschen Bundes
staaten gewünscht die bisher nicht im Vertragsverhältnisse
mit Belgien standen Mit Belgien sind im März 1863
von Preußen im März 1866 vom Königreich Sachsen und
im April desselben Jahres von Anhalt Verträge über den
gegenseitigen Schutz der Rechte an literarischen Erzeugnissen
und Werken der Kunst abgeschlossen worden Dem preußisch
belgischen Abkommen sind Baden und Oldenburg dem
sächsisch belgischen Sachsen Meiningen und Sachsen Koburg
Gotha beigetreten Sämmtliche Verträge machen den Schutz
jener Rechte von der Eintragung der literarischen Erzeug
nisse zc in öffentliche Register abhängig

Der Beschlußantrag des Ministerpräsidenten Tisza in
der kroatischen Frage welcher besagt daß das Haus das
bisherige Vorgehen der ungarischen Regierung billige und

glühenden Worten die er mir dann in mein ängstlich und
doch so gern lauschendes Ohr flüsterte Und meine
kleine Schwester liebt ihn so sehr daß sie sich ihm auf den
Schooß setzt ihm mit ihren kleinen Händchen die Wangen
streichelt und ihn von ganzem Herzen küßt Selbst der
Scaramuccia der sonst jeden Fremden anbellt drängt sich
wedelnd an ihn heran und leckt ihm die schönen weißen
Hände Und ich soll ihn nimmer wiedersehen Dann
nehmt mein Leben Pater Rocco nehmt es hinl

Nanina brach von Neuem in Thränen aus und ließ
ihr Antlitz wieder auf des Priesters Kniee sinken

Pater Rocco lächelte kaum merklich vor sich hin Erst
nach längerer Zeit als Nanina ruhiger geworden fing er
an zu sprechen

Vorausgesetzt daß Signor Fabio aufrichtig meint
was er dir Alles gesagt hat

Nanina sprang auf und sah dem Priester frei und
offen ins Angesicht zum ersten Male seit er das
Zimmer betreten

Vorausgesetzt wiederholte sie ihre bleichen Wangen
röcheten sich und die dunkelblauen Augen blitzten unter
Thränen Vorausgesetzt Nein Pater Rocco Signor
Fabio wird mich niemals hintergehen Lieber will ich hier
zu Ihren Füßen sterben als auch nur den geringsten Zwei
fel in Fabio s Worte setzen

Der Priester zog Nanina auf den Schemel zurück
Die Kleine hat schon mehr Verstand als ich glaubte

dachte er bei sich

Ja lieber will ich sterben als ihm mißtrauen
rief Nanina noch einmal fest dem Priester in das Auge
sehend

Ich verlange ja nicht daß du ihm mit Mißtrauen
begegnest erwiderte Pater Rocco sanft ja ich selbst will
ihm eben so fest vertrauen wie du mein Kind Laß uns
nun einmal voraussetzen daß du mit treuem Eifer all
die verschiedensten Dinge lernst die eine Dame wissen muß
und von denen dein Köpfchen jetzt noch nicht das Mindeste
versteht laß uns voraussetzen daß Signor Fabio wirklich
den Grundsätzen in welchen er aufgezogen ein Schnippchen
schlägt und dich zu seiner rechtmäßigen Frau macht

dieselbe ermächtige auf Grund des seit 1868 bestehenden
Gebrauchs die jetzigen Staatswappenschilder zu belassen dort
jedoch wo bisher Wappen mit anderer Umschrift gebraucht
wurden und durch neue ersetzt werden sollen Staatswappen
ohne jede Umschrift anzubringen wurde gestern mit 187 ge
gen 105 Stimmen angenommen Jetzt wo die Magya
ren durch die ihnen gewachsenen Kroaten hart bedrängt wer
den und sich zur fast bedingungslosen Annahme der ihnen
diktirten Bedingungen haben verstehen müssen erinnern sie
sich endlich der Siebenbürger Sachsen und versuchen eine
Annäherung an diesen bisher schonungslos unterdrückten
Volksstamm um ihn wenn möglich als Gegengewicht und
Sturmbock gegen die Kroaten zu verwenden

Nach einer Madrider Depesche des Standard hat der
spanische Minister des Aeußern Marquis Vega de Armijo
in einem im Ministerrath über die Reise des Königs von
Spanien erstatteten Bericht konstatirt daß die deutsche
und österreichische Regierung bereit seien das Recht Spa
niens auf eine Stimme in dem europäischen Concert und
den Konferenzen anerzukennen wenn Fragen debattirt wür
den welche sein Interesse im mittelländischen Meere oder
in Afrika betreffen und Spanien zugleich eine Stimme bei
der Entscheidung über den Suez Kanal einräumen

Die Folgen welche sich für die innere Politik der
französischen Regierung an den spanischen Zwischenfall
knüpfen sind mit dem Rücktritte des Kriegsministers Ge
neral Thibaudin und der Berufung des Generals
Campenon keineswegs erschöpft Vielmehr wird jetzt
erst von allen Seiten der Ansturm gegen den Präsidenten
der Republik und gegen das Kabinet Ferry mit voller
Energie eröffnet Die ultraradikalen Blätter haben wie
bereits telegraphisch gemeldet ein förmliches Manifest ver
öffentlicht in welchem die Demission Thibaudin s nicht blos
als eine Beleidigung für das nationale Gefühl und eine
Revanche der realistischen Partei bezeichnet sondern direkt
zum Widerstande gegen die freiheitsmörderischen Maß
regeln der Regierung aufgefordert wird Hierbei wird
auch mit den kriegerischen Abenteuern exemplifizirt durch
welche die französische Macht blosgestellt werde indem man
die Streitkräfte des Landes in Unternehmungen in fremden
Landen verzettele Daß die orleanistische Presse von der
artigen Kundgebungen mit großer Befriedigung Akt nimmt
kann nicht überraschen Der Figaro erachtet bereits den
Zeitpunkt für gekommen den orleanistischen Begehrlichkeiten
Thür und Thor zu öffnen und richtet an den Präsidenten
der Republik unter der Überschrift Usu vaus en die
Aufforderung von seinem Posten zurückzutreten Während
die republikanische Presse seiner Zeit den Marschall Mac
Mahon vor die Alternative stellte sich dem Willen der
Kammer zu unterwerfen oder abzudanken ss soumöttrs
ou ss äömöttrs verlangen die Orleanisten den bedingungs
losen Rücktritt Jules Grsvy s indem sie denselben für alle
Erniedrigungen verantworlich machen Die Lage der Re
gierung verwickelt sich noch mehr dadurch daß die Zwistig
keiten im eigenen Lager fortdauern Jules Grsvy wird in
einen schroffen Gegensatz zum Kabinet Jules Ferry gebracht
gegen welches sich angeblich die Intriguen Wilson s des
Schwiegersohnes des Präsidenten richten Platz für die
Monarchie ruft der Figaro aus welche uns Elsaß
und Lothringen gegeben hatte die unter der Republik los
gerissen worden find Platz für das Königthum welches
uns Korsika gegeben hatte das unter der Republik bedroht
ist Platz für die nationale Dynastie die uns Freundschaf
ten und Bündnisse verschaffen würde welche mit der Re
publik unmöglich sind Die Begehrlichkeiten der orleanisti
schen Prinzen treten hier offenkundig an den Tag Mögen
dieselben aber immerhin bisher wenig Aussicht auf Ver
wirklichung haben so unterliegt es doch keinem Zweifel daß

du Nanina wirst dann vielleicht glücklich sein allein
denkst du auch an ihn an Fabio Freilich er hat weder
Vater noch Mutter aber er hat Freunde Nanina Freunde
von gleichem Rang kalte herzlose Menschen die nichts von
deinem inneren Werthe von deiner kindlichen Liebenswür
digkeit wissen wollen arrogante Lassen die wenn sie da
Geheimniß deiner Geburt entdeckt mit dem Lächeln des
Verachtung auf dich und deinen Gatten herabsehen werdeur

Fabio besitzt nicht deine Geduld und Sündhaftigkeit
Denke dir mein Kind wie bitter es für dich und ihn sein
müßte wenn die stolzen Frauen dieser Freunde euch
meiden die übermüthigen Männer dich vielleicht gar ein
gewisses Mitleid heuchelnd in Schutz nehmen wollten
Während der ersten Zeit würde Fabio das Alles ertragen
er würde der Welt den Fehdehandschuh hinwerfen in der
er seit seiner Kindheit lebte er würde sich glücklich fühlen
in der Liebe seines jungen Weibes denn du liebst
ihn Nanina ich weiß es Fortsetzung folgt

KM unsere Kleinen nicht
Von einem Arzte

Eine schauderhafte Unsitte ist es die Kinder zu küssen
Wir brauchen absichtlich den Ausdruck schauderhaft weil
wir uns zart ausdrücken wollen und die Bezeichnung

mörderisch uns schon auf der Zunge schwebte
Ja wohl gnädige Frau mörderisch Besinnen Sie

sich vielleicht noch darauf als Sie vor etwa 14 Tagen
mit einem großen Shawl um den Hals einen Besuch bei
Frau Dr S machten Und als der kleine Hans in das
Zimmer gesprungen kam griffen Sie nicht den Kleinen
mit anscheinend überströmender Zärtlichkeit nannten ihn

mein reizendes Kerlchen und küßten ihn nach Herzens
lust Dann fingen Sie an zu erzählen was für einen
schrecklich entzündeten Hals Sie hätten daß Sie sogar am
Tage vorher eine Einladung zum Concert hätten ablehnen
Müssen weil Sie zu verschwollen seien Sie hatten keine
Absichten aus das Leben des Kindes und doch tödteten Sie
dasselbe so sicher als wenn Sie ihm statt Ihres zärtlichen
Kusses Strychnin oder Arsenik gegeben hätten Ihre Zärt
lichkeit wurde verhängnißvoll

die bevorstehende parlamentarische Session sich im Hinblick
auf die mannichfachen Verwickelungen zu einer sehr stürmi
schen gestalten und daß die orleanistischen Intriganten nicht
ermangeln werden die Fehler der Regierung sowie diejeni
gen der Radikalen in vollem Maße auszubeuten

Der serbische Finanzminister beabsichtigt die Einsetzung
einer Kommission welche die Finanzlage prüfen alle über
flüssigen Ausgaben streichen und über die Mittel zur Her
stellung des Gleichgewichts im Staatshaushalte beschließen soll

Der Neuen fr Presse zufolge ist die Ratifikation
der Pforte betreffs des Eisenbahnanschlusses in Wien ein
getroffen der Austausch der Ratifikationsurkunden werde
erfolgen sobald die serbische und bulgarische Ratifikations
urkunde eintreffe

Das Amnestiedekret des Khedive von Aegypten sowie
das Dekret betreffend vie Auslösung der Kriegsgerichte
sind nunmehr amtlich publizirt worden Die Wahlen zur
Legislative werden vor Ende des MonatS beendigt sein
Die Einberufung der Notabelnkammer des gesetzgebenden
Rathes und der Provinzialräthe erfolgt voraussichtlich im
November Die Times will wissen General Wood
hätte vorgeschlagen die Ordnung in Aegypten mit einge
borenen Truppen aufrecht zu erhalten und die Mehrzahl
der englischen Truppen zurückzuziehen die Times hält
indessen den Augenblick noch nicht für gekommen wo die
Regierung die Truppen ohne die Vorsicht außer Augen zu
setzen zurückziehen könne

Deutsches Reich
Berlin 10 Oktober

Se Majestät der Kaiser hatte wie aus Baden
Baden gemeldet wird bei dem gestrigen schönen Wetter am
Nachmittag mit der Großherzogin von Baden wieder eine
gemeinsame Spazierfahrt unternommen Am Abend zuvor
hatte der Kaiser mit den anderen hohen Herrschaften dem
Konzerte von Teresina Tua beigewohnt Heute Vormittag
ließ sich der Kaiser welcher sich andauernd des besten Wohl
seins erfreut vom Ober Hof und Hausmarschall Grafen
Pückler und dem Geh Hofrath Bork Vorträge halten
arbeitete darauf mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski
und ertheilte Audienz Nachmittag machte der Kaiser vor
dem Diner wieder eine Spazierfahrt

Der Prinz Friedrich Karl welcher sich zur Ab
haltung von Jagden einige Tage in der Schorfhaide aufge
halten hatte traf gestern Abend 8 Uhr von dort hier wieder
ein und fuhr sofort ohne weiteren Ausenthalt nach Jagd
schloß Glienicke bei Potsdam weiter

Der indische Prinz Thakore Saheb os Mor
vii ist in Begleitung des Kapitän John Humsrey nach
mehrtägigem Aufenthalte in Paris heute von dort aus
Indien hier angekommen Im Laufe des Tages nahm der
Prinz mit seinem Begleiter bereits die hiesigen Sehens
würdigkeiten zc in Augenschein

Staatsminister Maybach ist zu mehrtägigem Auf
enthalte gestern Abend in Breslau eingetroffen

Der Kriegsminister General Lieutenant Bron
sart von Schellendorff wird in etwa 8 Tagen von
Urlaub nach Berlin zurückkehren

Der deutsche Botschafter in Rom Baron von
Keudell hat sich heute Vormittag einer Einladung des
Reichskanzlers Fürsten Bismarck und dessen Gemahlin ent
sprechend mit seiner jungen Frau zu mehrtägigem Aufent
halt von hier nach Friedrichsruhe begeben Von dort
kommt der Botschafter wieder nach Berlin und gedenkt hier
auf alsbald mit seiner Gemahlin auf seinen Posten nach
Rom zurückzukehren Graf Herbert Bismarck ist von
Friedrichsruhe hier wieder eingetroffen

Zwei oder drei Tage fing mein reizendes Kerlchen
auch über einen entzündeten Hals zu klagen an und als
der Arzt kam genügte das eine Wort Diphtheritis um
Alles klar zu machen Heute ist ein kleiner frisch
geschmückter Hügel vor dem Thore die einzige Erinnerung
an Ihren Besuch

Die Mutter hat natürlich nicht den geringsten Ver
dacht auf Sie sie hängt ihren herben Verlust der geduldigen
Vorsehung an Der Arzt that nichts um diesen Glauben zu
zerstören denn das dürfte ebenso unklug als grausam sein
mir aber hat er es im Vertrauen mitgetheilt daß allein
Ihre schauerliche Zärtlichkeit an dem Tode des kleinen
Hans die Schuld trägt

Es läßt sich schwer beurtheilen ein wie großer Theil
der augenblicklich grassirenden Diphtheritissälle auf solche
Gedankenlosigkeit zu schieben ist das steht jedoch fest daß
Erwachsene die Diphtherie oft in so geringem Grade haben
daß sie dieselbe für eine einfache Erkältung nehmen und da
Erkältung nicht ansteckend ist so finden sie auch nichts
Böses darin Andere ihrem Athem auszusetzen und können
keine Gefahr darin erblicken ihre Lippen mit denen Anderer
in Berührung zu bringen Bedenkt man nun aber die
Thatsache daß die Diphtherie in den meisten Fällen durch
direkte Uebertragung der bösartigen Keime welche die
Krankheit verursachen vor sich geht bedenkt man ferner
daß es kein besseres Mittel um den Krankheitsstoff zu
übertragen giebt als das Küssen und daß endlich das
Küssen bei allen Gelegenheiten Sitte geworden ist so ist es
sicher nicht auffallend daß diese Krankheit so leicht epidemisch
wird Selbstverständlich ist es Unsinn alle Diphtherie
ansteckungen aufs Küssen schieben zu wollen denn da
sprechen noch andere Faktoren mit aber es sieht gcwiß
Jeder ein daß es den Kleinen besser bekommen würde
wenn sie weniger geküßt würden Ein einzelner Kuß hat
schon eine ganze Familie angesteckt und der Zärtlichste kann
in die Lage kommen daß er eine böse Krankheit verbreitet
ohne es zu wissen

Darum empfehlen wir aus ganzem Herzen die Kinder
in Ruhe zu lassen anstatt daß wir die Gewissensbisse eines
Judas aus uns laden



Der türkische General Kahler Pascha hat Ber
lin wieder verlassen und sich nach Konstantinopel zurück
begeben General Mukhtar Pascha gedenkt noch einige
Tage in Berlin zu verbleiben

Die erste königliche Parsorce Jagd dieser Saison ist
gestern abgehalten worden und zwar im Belauf des Forsthauses
Plantagenhaus wo fortan diese Jagden überhaupt stattfinden sollen
Prinz Wilhelm welcher bekanntlich nach dem Ableben des Prinzen
Karl das Protektorat übernommen hatte konnte der Eröffuungsjagd
nicht beiwohnen weil er gegenwärtig beim Kronprinzen Rudolf von
Oesterreich in Steiermark an den Jagden theilnimmt Zum Rendez
vous um 11 Uhr erschien von den Piqueuren mit dem Fürstengruß
empfangen der Prinz Leopold sowie der Prinz von Hessen die
Prinzen von Schönburg Salm und Lichnowski und ein Feld von
einigen 70 Rothröcken darunter die Frau v König als bekannte
Jagdreiterin Nachdem wie alljährlich vom Master dem erst jüngst
zum Hofjägermeister ernannten Grafen zu Dohna Schlobitteu
den Rothröcken die Bestimmungen über das Verhalten bei den Jag
den vorgelesen saß das ganze Feld auf und folgte der Meute zum
Anlegen 15 Minuten Vorsprung war der Jagdsau einer zweijäh
rigen Bache gegeben als die 20 Koppeln zählende Meute die Fährte
aufnahm Im flotten Jagdgallopp folgte die Reiterfchaar durch hohes
Holz mehrere Jagen quer über die Schießstände des Garde Jäger
baiaillons hinweg bis zur Havel wo die Wasserfanfare der Piquenre
den Nachkommenden eine Wasserjagd verkündete Sau und Hunde
durchschwammen zwischen Templin und dem neuen Tornow die Ha
vel während das Feld nach dem alten Tornow herumreiten mußte
woselbst nach ein und einer halben Stunde die Bache nach vieler
Mühe im dichten Rohr von Herrn von Jacoby vom 1 Garde
Regiment z F und Herrn von Bodenhausen 1 Garde Ulanen
Regiment im Wasser ausgehoben und den Hunden die sich heut
vorzüglich brav gehalten nach ihrer anstrengenden Arbeit vom Ober
piqueur Salomon abgenommen wurden Den Fang gab Prinz Frie
drich Leopold die Brüche wurden ebenfalls durch den Prinzen ver
theilt worauf der Graf zu Dohua zum Curve befahl Ein weithin
schallendes Halali Halali endete die höchst interessante und auf
regende Jagd worauf die Sportsmeu befriedigt über den Verlauf
der ersten Jagd im neuen Jagdrevier von dannen trabten Der
Graf Bernstorsf hatte das Pech gleich zu Anfang der Jagd mit
seinem Pferde zu Fall zu kommen ohne jedoch äußerlich Schaden
genommen zu haben er mußte per Wagen nach Hause gefahren wer
den Die nächste Parforce Jagd findet am Donnerstag den 11
statt Rendezvous 1 Uhr am Forsthause Plautagenhaus

Das Zustanvekommen des für die bevorstehende
Saison projektirten Ersten allgemeinen Berliner
Schachturniers ist gesichert nachdem die vorgesehenen
Minimalkosten gedeckt sind Als Turniertheilnehmer haben
sich bis jetzt 3 Herren gemeldet darunter die hervor
ragendsten hiesigen Schachspieler Das Turnier beginnt am
21 d Mts

Der Tischlergeselle Franz Nitzschke welcher be
kanntlich auf Requisition der Staatsanwaltschaft in Kassel
hier verhaftet und nach Kassel transportirt worden ist wo
man ihn weit über die gesetzlich zulässige Frist in Unter
suchungshaft behielt und dann als unschuldig ganz mittel

los entließ ist wie das B T mittheilt am Donnerstag
voriger Woche vor die Staatsanwaltschaft am hiesigen Land
gericht I geladen gewesen Dort habe man ihm die Zu
sicherung gemacht daß er eine Entschädigung erhalten werde

Breslau 10 Oktober Staatsminister Maybach ist
zu mehrtägigem Aufenthalte gestern Abend hier eingetroffen

Münster i W 10 Oktober Nach einer Mitthei
lung deS Westfälischen Merkur hat der Amtsgerichtsrath
v Hatzseld sein Landtagsmandat für Münster Kösseld aus
Gesundheitsrücksichten niedergelegt

Baden Baden 10 Oktober Se Majestät der
Kaiser wohnte gestern Abend mit den großherzoglichen Herr
schaften dem Prinzen Hermann zu Sachsen Weimar und
dem Fürsten von Fürstenberg dem Concert der Frau Mon
tignh Remaury im Kurhause bei Heute Vormittag empfing
der Kaiser die regelmäßigen Vorträge machte Nachmittags
eine Spazierfahrt und folgte später einer Einladung der
Herzogin von Hamilton zum Diner Heute Abend findet
größere Theegesellschaft bei Ihrer Majestät der Kaiserin statt

München 10 Oktober Die Prinzessin Wilhelm von
Preußen ist heute Nachmittag nach Berlin abgereist Am
Bahnhof waren der preußische Gesandte Graf v Werthern
Graf Kalkreuth und der Legationssekretär Gras Eulenburg
zur Verabschiedung anwesend

Neustrelitz 10 Oktober Der Großherzog und die
Frau Großerzogin sind von ihrer Reije nach England heute
Mittag hierher zurückgekehrt Der mecklenburgische Land
tag tritt am 21 November in Sternberg zusammen

Dänemark
Kopenhagen 10 Oktober Im Folkething machte

heute der Marineminister die Mittheilung daß der Nord
poldampfer Dijmphna bei Vardö vor Anker gegangen sei

Amerika
New Aork 10 Oktober Die republikanische Ma

jorität bei den Wahlen in Iowa wird auf 30000 Stimmen
angeschlagen das Resultat der Wahlen in Ohio steht noch
nicht fest anscheinend haben aber die Demokraten eine kleine
Majorität erlangt

Provinzielles
Erfurt 9 Oktober Morgen wird der Afrikareisende

Richard Wißmann hierher kommen und in unserer Stadt
einen Vortrag über seine Reise im Verein für Erdkunde
halten ehe er eine neue Reise nach Afrika antritt von wel
cher wir uns viel versprechen dürfen

Nord Hausen 8 Oktober In der heutigen Stadt
verordnetensitzung wU de zum besoldeten Sladtrath neu er
richtete Stelle der Herr Referendar Vocke bisher Hülfs
arbeiter bei dem hiesigen Magistrat mit 15 Stimmen von
27 gewählt es fielen 9 Stimmen aus den Jntendantur
sekretär Paul Lemcke zu Ulm geborener Nordhauer eine
Stimme war ungültig und zwei Zettel unbeschrieben
An Kosten zu dem Lutherfestzuge und Ankauf von Luther
büchern für die Kinder der Volksschule wurden aus der
Kämmereikasfe 1200 bewilligt

Wieda Der Kellner Reuter von hier wird jetzt
steckbrieflich verfolgt Derselbe war vor einigen Jahren bei
seiner von Oebisfelde hierher verzogenen Mutter zum Be
such erstach einen jungen Menschen und wurde zu 8 Jahren
Zuchthaus verurtheilt Im Frühjahr kam derselbe auf Ur
laub um seine Gesundheit zu kräftigen Sein Betragen
war in der ersten Zeit gut doch bald war er wieder der

Alte Acht Tage vor dem Termine seines Wiedereintritts
in die Strafanstalt hat er sich von hier entfernt und ist
wahrscheinlich nach Amerika ausgerückt

Gillersheim Am Montag Nachmittag 3 Uhr
brannten die Scheune des Schmiedemeisters Wohltmann
und das Gemeinde Hirtenhaus bis auf den Grund nieder
Leider ist der einzige 9jährige Sohn des Schmiedemeisters
welcher in der Scheune mit noch einem kleineren Knaben
spielte in den Flammen umgekommen Aller Wahrschein
lichkeit nach ist das Feuer durch das Spielen dieser Kinder
mit Zündhölzern entstanden

Raum bürg 10 Oktober Wie uns berichtet wird
hat Herr Premierlieutenant Kux von unserer Artillerie
Garnison das Unglück gehabt bei einem Spazierritt heute
Morgen in der Gegend des Buchholzes mit dem Pferde
in einen tiefen Graben zu stürzen die Verletzung ist aber
glücklicherweise keine bedenkliche soweit sich bts jetzt beur
theilen läßt und beschränkt sich aus eine starke Kontusion
der Schulter Wiederum haben wir von einer Verun
glückung in einer Brauerei zu berichten Der 19jährige
Brauer Otto Steinert aus Wettin stürzte gestern Abend
in der achten Stunde in einen mit kochendem Wasser an
gefüllten Braukessel der Seidel schen Brauerei und erlitt
dadurch so schwere Verletzungen daß trotz sofortiger ärzt
licher Hilfe und Ueberführung ins Krankenhaus heute früh
2 Uhr der Tod eintrat und ihn von unsäglichen Schmerzen
befreite Ihre Majestät die Kaiserin Königin haben der
unverehel Wilhelmine Zweigler zu Obermöllern in Aner
kennung ihrer langjährigen in ein und derselben Familie
treu geleisteten Dienste ein goldenes Kreuz sowie ein die
allerhöchste Namensunterschrist tragendes Diplom zu ver
leihen geruht

Cönnern 10 Oktober Wie in verschiedenen
Zeitungen berichtet besitzen die Kirchen zu Londen Hol
stein und Gutenberg Saalkreis Originalgemälde von
Lucas Cranach Luther und Melanchthon darstellend auch
die hiesige Kirche hat ein solches auszuweisen Luther und
Melanchthon befinden sich fast in Lebensgröße sogenanntes
Bruststück aus einem Gemälde Von einem Künstler ist
im Auftrage der Gemäldegalerie in Dresden vor mehreren
Jahren für diesen echten Lucas Cranach ein ziemlich hoher
Preis geboten Das schöne Gemälde ist jedoch unserer
Kirche erhalten geblieben Wie verlautet soll am 10
11 November cr das Lutherfest auch hier befonders

gefeiert werden Kirchenfeier und Schulfeier bilden den
Mittelpunkt

Aus den Rachbarstaaten
Allstedt 8 Oktober Nachdem schon vor Beginn

der Herbstzeitferien die Masern unter den hiesigen Kindern
der Art verbreitet waren daß z B in der untersten Klasse
der hiesigen Schule von 106 Schülern nur noch etwu 20
die Schule besuchen konnten hat leider diese üble Krankheit
auch während der vierzehntägigen Ferien nicht abgenommen
In Folge dessen sind auf Anordnung des hiesigen Physika
riats die Ferien bis auf Weiteres verlängert worden Glück
licher Weise nahm die Krankheit in den meisten Fällen
einen günstigen Verlauf so daß erfreulicher Weise im Ver
gleich zu der großen Verbreitung nur wenig Sterbefälle zu
verzeichnen sind

Gotha In einzelnen hiesigen Wirthschaften ist der
Versuch gemacht worden Vier Zehntel Litergläser als Bier
seidel einzuführen Das hiesige Publikum scheint sich aber
mit dieser Neuerung gegen die auch anderwärts von Seiten
der Gäste energisch Front gemacht wird nicht befreunden zu
wollen

Jfseroda bei Weimar Kommenden Montag wird
der hiesige Ortsbürger Christoph Meinhardt seine eiserne
Hochzeit 65jährigen Hochzeitstag feiern Derselbe ist 1795
geboren und Veteran von 1813 1815 und für sein Alter
noch sehr wohl auf

Kahla Von Gewissensbissen gequält hat dieser
Tage hier ein Arbeiter eine vor mehreren Jahren begangene
Brandstiftung bekannt Als vor einigen Jahren die
Koch fche Fabrik in Kahla ein Geschäftsjubiläum beging
entstand Abends in derselben ein größerer Brand Das
Feuer war angelegt der Verbrecher wurde aber nicht er
mittelt Jetzt nun nach so langer Zeit hat der erwähnte
Arbeiter welcher damals in der Fabrik beschäftigt war
auf den aber seiner Zeit gar kein Verdacht gefallen war
die Brandstiftung eingestanden Derselbe wmde zur Haft
gebracht

Bad Herzberg a H Am 9 d M früh wurde
hier auf der Sieberstraße ein neugeborenes Kind todt auf
gefunden Bislang konnte die unnatürliche Mutter noch
nicht entdeckt werden

Helmstedt 7 Oktober Ganz zufällig erfahren wir
daß in Amerika allerlei Unfug mit den Loofen der herzog
lich braunfchweigischen Lotterie getrieben wird Hauptsäch
lich besteht derselbe darin daß Antheilscheine ausgegeben
werden zu werden zu verhältnißmäßig hohen Preisen so daß
unter Umständen ein Loos dem betreffenden Kollektenr das
Drei und Vierfache von dem einbringt was es eigentlich
kosten sollte Die fraglichen Antheilscheme sucht man durch
Stempel Wappen c so auszustatten daß in dem Spieler
die Meinung erweckt wird jene Scheine würden von der
braunschweiger Lotteriedirekton ausgegeben Letztere will
übrigens dem Vernehmen nach der Angelegenheit näher
treten und geeignete Schritte thun dem Unwesen ein Ende
zu machen die Aufgabe wird allerdings keine leichte sein

Militärisches
Die Nachricht daß die Festung Thorn zwe

flachgehende Kanonenboote wie solche bereits bei Straßburg
und Coblenz stationirt find erhalten wird bestätigt sich
Außerdem gedenkt man an geeigneten Stellen zwischen den
Forts Gruson sche Panzerthürme zu placiren welche durch
Glühlichtlampen im Innern Erleuchtung erhalten sollen Am
1 April nächsten Jahres tritt zu der Garnison Thorns noch
ein Pionierbataillon

Vermischtes
Berlin 10 Oktober Der Schluß der Hygieine

ausstellung welcher durch das gnädige Schreiben der
Kaiserin an den Vorstand gewissermaßen eingeleitet worden
tst wird offiziell am 15 Oktober wie es von Ansang an
bestimmt war stattfinden Die Feierlichkeit ist an diesem
Tage auf Nachmittags 3 Uhr anberaumt Die Unterneh
mer der Ausstellung haben allen Grund mit dem Erfolge
hres Werkes zufrieden zu sein das in der Geschichte der

Ausstellungen nach mehr als einer Seite hin einzig dasteht
Trotz des in der Hauptsache rein technischen und wissen
chastlichen Charakters dieser Fachausstellung ist es gelungen

das Interesse der weitesten Kreise des In und Auslandes
namentlich aber des unentbehrlichsten Faktors sür den Er
folg nämlich der Bevölkerung der Hauptstadt dauernd in
dem Maße an die Ausstellung zu fesseln daß auch finanziell
ein überaus günstiger kaum gehosster Abschluß vorliegt
Wir haben schon mitgetheilt daß der Staat das große
Hauptgebäude behufs dauernder Erhaltung und Verwendung
zu ähnlichen Zwecken ankaufen wird Auch die Begründung
eines hygieinischen Museums welche der erste Vorsitzende
Herr Hobrecht neulich wie hier berichtet bei dem Kaiserin
Geburtstagsfeste warm befürwortete ist jetzt eine so gut
wie beschlossene und sichergestellte Sache Bei dem hohen
Werthe vieler seltener Gegenstände Modelle c welche nur
für die Ausstellung angefertigt worden sind ist die gesicherte
Erhaltung derselben an einem Institute wo sie wahrhaften
Nutzen bringen können sehr wichtig Das Museum wird
das erste seiner Art sein und soll sich von Jahr zu Jahr
erweitern

Einbeck Ein Vorgang von unglaublicher Büberei
hat sich am Sonntag Abend in der benachbarten Gemeinde
Stöckheim abgespielt Dort war unter Mitwirkung der
kirchlichen und weltlichen zuständigen Behörden c die Ein
führung des gemeindefeitig erwählten Pastors Harms er
folgt und hatte sich daran eine größere Festvereinigung
geknüpft Diese war kaum auseinander gegangen als eine
heftige Detonation das Pfarrhaus erschütterte und letzteres
gleichzeitig in Flammen stand Eine von schurkischer Hand
und aus Erbitterung eines in der Minorität gebliebenen
Theiles der Gemeinde über die Wahl des Pfarrers gelegte
Pulvermine war durch Zündschnur entladen
worden die Angehörigen des Pastors waren bei der un
geheuer raschen Ausbreitung des Feuers kaum im Stande
das nackte Leben zu retten Noch entsetzlicher aber wird
die That durch den Umstand daß man die Schläuche der
Spritzen durchschnitten gefunden um das Löschwerk zu hin
dern Auch soll der hochachtbare so schwer geprüfte Pastor
schon an den wenigen Abenden seines Dortseins durch
Wasserbesudelung seines Hausflurs wiederholt gekränkt
worden sein Hoffentlich gelingt es der sofort eingeleiteten
Untersuchung die verworfenen Attentäter zu ermitteln und
der gebührenden Strafe entgegenzuführen Daß die Er
regung im ganzen diesseitigen Distrikte über diesen ver
brecherischen Akt eine sehr große ist bedarf kaum der
Erwähnung

Waldenburg Am 3 d M sind auf der Tour
von hier und Glatz nach Görlitz auf bis jetzt noch uner
mittelte Weise sämmtliche Werthbriefe verloren gegangen

sUeber einen entsetzlichen Theaterbrand
in Japans welcher lebhaft an die schrecklichen Katastrophen
von Wien und Sunderland erinnert sind in Plhmouth
Nachrichten eingetroffen Der Schauplatz des Unglücks war
die Stadt Kalamocomura Kamado Gov Sanuki
Das dortige Theater ein Holzbau war während der
Vorstellung von einer großen Zuschauermenge dicht besetzt
als plötzlich hinter der Bühne ein Feuer ausbrach das
binnen wenigen Minuten das ganze Gebäude in Flammen
einhüllte Eine furchtbare Verwirrung entstand Alles
drängte sich nach den Ausgängen zu die im nächsten Augen
blicke von einem Knäuel zu Boden getretener ringender und
sterbender Menschen versperrt den Nachdrängenden ein Ent
rinnen unmöglich machten 15 junge Männer und 60 Kin
der fanden in den Flammen ihren Tod und über 100 Per
sonen trugen schwere Brandwunden und Verletzungen davon

sDurchgänger Wieder wird aus England
ein Durchgänger sigualisirt Der Direktor der Unionsbank
zu Birmingham Johann Alfred Burgan hat sich am
18 v M von dort heimlich entfernt nachdem er die
genannte Bank mittelst gefälschter Wechsel und Geldaufträge
um 15 000 Pfund Sterling geschädigt hat Am 6 Juli
1882 fälschte und veräußerte er an der Börse in Bir
mingham eine Zahlungsordre im Betrage von 4000 Lstr
auf Frederik L Martini Burgan ist 31 Jahre alt
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Ueberficht der Witterung
Hohcr gleichmäßig veriheilter Luftdruck mit schwacher

Luftbewegung aus variabler Richtung und stark nebligem
Wetter liegt über Centraleuropa und im ostdeutschen Küsten
gebiete wehen unter Einfluß einer tiefen Depression im hohen
Norden mäßige bis steife westliche Winde Ueber Central
europa sind wesentliche Niederschläge nicht gefallen Während
im nördlichen und mittleren Deutschland die Temperatur bis
zu sechs Grad über der normalen liegt ist dieselbe bis zu
demselben Betrag wieder unter die normale gesunken

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich m Halle

Der heutigen Nummer liegt ein Prospekt betreffend
Die Heilung der Lungenschwindsucht hei



Gr K n R88 i
Behufs Verdingung der Arbeiten und Liefe

rungen betreffend den Neu resp Umbau von
Schießständen Anzeigerdeckungen und die Ver
größerung des Scheibenhauses für die Garni
son Halle a/S veranschlagt zu 7483
76 H, ist ein Termin auf

Dienstag den 16 Oktober er
Bormittags 10 Uhr

im Bureau der unterzeichneten Garnison Ver
waltung Neue Kaserne in der Bernbur
gerstraße Hierselbst anberaumt wozu lei
stungsfähige Unternehmer eingeladen werden
Die Submissionsbedingungen nebst Kosten
anschlägen und Zeichnungen liegen in dem
vvrbezeichneten Bureau zur Einsicht aus

Halle a/S den 5 Oktober 1883
Königliche Garni son Verwaltun g

Montag den 15 Oktober e n fol
genden Tag von Nachmittag 1 Uhr ab
versteigere ich gr Rittergasse 9 Rosen
baum versch Mahagoni und Birken Möbel
Federbetten Kleidungsstücke Wäsche Porzel
lan Mas u Hausgeräth 1 großen Herren
schreibtisch 1 alten Stutzflügel sowie Cigar
ren Tabak Rum Arac zc

M Anctions Kommissar

Kiirllim Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 13 Oktober er Vor

mittags 1v Uhr versteigere ich Schul
berg 8 hier

1 eisernen Geldschrank 1 Aktenschrank
1 großen Zeichentisch 1 Vertiko 1
doppelläufiges Jagdgewehr 1 Schreib
sekretär 1 Partie Henkelgläser Klei
dungsstücke c

Gerichtsvollzieher

luetlonIonnabend den 13 Oktober Borm
10 Uhr versteigere ich Schulberg Nr 8
zwangsweise gegen Baarzahlung

3 Bettstellen 1 Matratze 1 Deckbett
3 Kopfkissen Stühle n sonstiges Ges
räth 2 Kleidersekretäre 3 Sopha
tische 1 kl Schränkchen viereckige
Tische Bilder 1 Nähmaschine 1 Sa
lon Lampe geschnitzte Medaillons
Consolen 1 Küchenschrank sowie einige
Klempnerwaaren

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 13 d Mts Nachm
1 Uhr Brüderstraße 4 Halloria
o Unct Commissar

Prima frisches
I

s Pf 5 0 Pf,
lViai ai in kMki

a PfS S Pfg
M

vvlikatvLsea
j der Art conservirte Früchte und Ge
müse diverse Käse geräucherte und ma
riuirte Fischwaareu sowie die größte Aus
wahl feiner Wurst und Fleischwaare
frische gek Zunge echt Frankfurter und
Wiener Würstchen echt Teltower Rüb
chen und Maronen empfiehlt

MW gr Mrichstratze 27 Mzz
GWWvrlL

bei kl Klausstratze 14
30 Ctr gute

Futtertartoffeln
sind zu verkaufen Mühlweg 10 p

vcrf d Anweisung z
Rettung v Trunksucht
mit und ohne Wissen

vollst zu beseitigen HI t
Zitilii Rosenthalerstr 62

Bietes umsonst
Zweibrücken Rheinpfalz Geehrter HerrI Ihre selbstgefertigten Pillen benütze

ich schon längere Zeit und bedarf dieselben nicht mehr oft gegenwärtig reicht alle paar
Tage 1 Stück um den Stuhlgang zu regeln Ich litt schon seit längeren Jahren an
Magenschmerzen und Appetitlosigkeit und arger Verstopfung ich wandte viele Mittel an
welche zwar momentan halfen aber stets mit Unannehmlichkeiten verbunden waren während
Ihre Pillen die günstigste Wirkung haben und ich mich seit dem Gebrauch Ihrer Pillen
recht wohl dabei befinde wofür ich Ihnen vielen Dank schuldig bin Ich besitze zwar noch
auf lange Zeit Pillen bitte aber weil die Gelegenheit gerade geboten 3 Schachteln ü 1
per Posteinzahlnng an mich gelangen zu lassen Hochachtungsvoll Rud Coutwier Zugführer

Die ächten Apotheker Richardt Brandt schen Schweizerpillen sind in den bekannten
Apotheken erhältlich und müssen als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Grunde und den
Namenszug R Brandt s tragen

Die Ausführung eines 17,0 in tiefen 3,0 in weiten Brunnens sowie eines circa
500 lfd IN langen Thonrohrkanals für das Siechcnhans zu Alt Scherbitz bei
Schkeuditz veranschlagt zu 1467,36 an Arbeitslohn soll im Wege össmtlicher Sub
miiston vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Mittwoch den 17 Oktober Vormittags 10 Uhr
im Bureau der Unterzeichneten große Steinstraße 41 anberaumt

Bedingungen sind vorher ebendaselbst sowie auch aus dem Baubüreau zu Alt
Scherbitz einzusehen

Halle den 10 Oktober 1883 Die Landes Banivspection Halle a/S

Gutes eil für 200 Mark zu ver
laufen echt Roma u ff deutsche Sai
ten sowie alle musik Instrumente

Znstrum und Saitenhandlnng

2 Barfüßerstraße 2
1 und 2spännige

stehen zum Verkauf Steiuweg 4

GubmissiDie Anlieferung von 477 lfd Meter Muffenrohre von 15 bis 25 ein Weite
nebst erforderlichen Fa onstücken für die Siecheuanstalt zu Alt Scherbitz bei Schkeuditz
soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und hierzu Termin aus

Mittwoch den 17 Oktober cr Vormitt 10 Uhr
im Büreau der Unterzeichneten gr Steinstrasze 41 anberaumt woselbst die Bedingungen
vorher einzusehen und die Offerten abzugeben sind

Halle den 10 Oktober 1883 Die Landes Bauinfpektion Halle a/S

Mvuer Vats ck VonMorvi
Bei der Vergrößerung meiner Conditorei bin ich im Stande LeS Be

stellung K prompt auszuführen üinnd alle andern und vbÄviL werden auf s Beste ausgeführt und empfehle ich mich hierdurch angelegentlichst für Bestellungen

FF

Veßv ülallßvl
an KseiKllstsm Kaum

vir MiMiZ t unser Lettkeäern Nasser
MMiek 2u räumen miä Mriren säinmtliede
Qualität Lettkeäern unä Daunen nu deäeu
ttzuä ermässiKteu kreisen

Lettke üFe Lettiulets Lettärelle in allen
Lualitätßn unä Lreiteu sedr prsisw M

Lettäeeken mit uu eäeutenäeu VedoM
lern 25 xOt unter regulärem kreis

Ov

ammermWM bvllcke
Im bevorstehenden Winter werden

iiiR
veranstaltet an welchen die Künstler des Leipziger Gewandhans Onartetts unter Führung

des Herrn Concertmeister I vtri

UNd
Klavierpartie Herr Mnsik Direktor vortragen werden

Der erste Abend ist auf

bestimmt und zwar der Anfang Punkt k It 7 Uhr

in M änr
ua rtött in K äur M 1

in Ll äur ox 18 2
Abonnement Billets auf feste Plätze für die 4 Abende zu 6 Mark und Billets

für einzelne Abende zu 2 Mark sind vom Mittwoch den 10 Oktober an bei Herrn
H Barfüßerstraße 19 zu haben wo man auch die schon gezeichneten
Abonnement Billets abholen wolle

m kössllvr Idealer
im ehemaligen ir Magdeburgerstraße

Täglich große Borstellung Anfang Abends 7/ Uhr
Auftreten siimmtttcher Künstler Specialitäten und persönliches Auftreten

des Hoskünstlers aus Berlin

Lins ZrogZö Mtdi6

Röster
UNÄ

von

Tvirllxaräillell
LuSli80ll IÜ11 unä
ed ei er üll u Null

Varäillsll
kmxfödlön n ksäsutsnck

Waschgesäße verkauft
Merseburgerstraße 41g III

Expedition un Waisenhause Buchdruckers des Waisenhauses in HM a d S

Ein ifpänn Lastwagen mit Pferd steht
zum Verkauf Oberglaucha 18

Pol Ki nderbettstelle zu verk Steg 10
3 fette Schweine stehen zum Verkauf

Steinweg 4 0
2 fette Schweine verk Manch Kirche 7

Eiu Herrschaft Wohnhaus
mit Garten iu freundlicher Lage
mit vielleicht 2 herrschaftlichen
Wohnuttgen Preis 30 45WV
Mark wird zu kauseu gesucht

Schriftliche Offerten erbittet

F Halle a SAus ländliche und Wtischc
Grundstücke

werden folgende Kapitale für jetzt
oder später gesucht 6000,10000
13200 15000 20000 24000
36000,40000 50000 52000
Die Erwerbung der Hypotheken
kann als absolnt sicher empfohlen
werden

Halle a S Bliicherstrahe 8a
Kirchengelder ans länd

lichen Grundbesitz
l 4 find sognt wie nnknnd
bar ansznleihen durch

Halle a S
Mark

zum 1 Januar zur alleinigen I Hypothek
auf ein großes hiesiges Grundstück gesucht
Offerten unter C B 7672 an I Barck
H Co erbeten

Zier xriibckscht Rinder
gurten Nrchlhor 15 oder
Whlmg 50 beginnt niie
der am 15 Moder

Xräkti er
im Abonnement 6V und 75

ff Lager Knlmbacher und Weißbier
Kegelbahn sowie Vereinszimmer mit Pia

nino noch einige T age frei

Eine Wagenkapsel von Magdeburger bis
Königstr verloren Abzug Königstr 20b

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eins Beilag


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	10
	12
	12.10.1883 (No. 238)
	Deutschlands Wehrkraft.
	[Seite 678]

	Politische Tagesübersicht.
	[Seite 678]

	Die geheimnisvolle Maske. Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel. (Fortsetzung.)
	[Seite 678]

	Deutsches Reich.
	[Seite 679]

	Küßt unsere Kleinen nicht! (Von einem Arzte.)
	[Seite 679]

	Provinzielles.
	[Tabelle]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Tabelle]

	Militärisches.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.

	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 681]







